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Gilzem. Samstag, 17.45 Uhr, im
Gasthaus Dichter in Gilzem. „Oh
wie ist das schön“, schallt es
durchs voll gepackte Gasthaus
Dichter. Ein paar Meter weiter
vorn bringt Gilzems Tom Hoff-
mann die letzten Würfe hinter
sich. Aber da steht schon fest: Die
Konkurrenz aus Landsweiler und
Rösrath kann den Eifelern nicht
mehr gefährlich werden. Und
dass Oberthal II mit dem zweiten
Platz in Gilzem die Aufstiegsrun-
de gewinnt, ist den Eifelern auch
erst mal herzlich egal. Die Saar-
länder dürfen schließlich nicht
aufsteigen, Gilzem aber schon.
Zum zweiten Mal in der Vereins-
geschichte. Schon 1999/2000
spielten Eifeler in der höchsten
Liga. Kurz danach liegen sich die
Spieler in den Armen. Und auch
Klaus Dichter kann durchatmen.
Der Gastgeber war selbst nicht
auf den Bahnen im Einsatz, das
überließ er – wie in den letzten
Monaten auch – den Jüngeren.
„Wir haben gezeigt, dass wir Herr
im Haus sind“, freute sich der
Gastgeber. „Und vielleicht spiele
ich im nächsten Jahr in der Bun-
desliga ja noch ein, zwei Mal mit.“
So dürfen sich am Samstag Fränk
Greischer, Patrick Bartz, Tom
Halmes, Kim Hoffmann, Julius
Mangerich und Tom Hoffmann
feiern lassen: Dank des Tages-
siegs sowie Platz zwei für Ober-
thal war der Aufstieg für das
Team aus der 440-Einwohner-
Gemeinde perfekt. 

Erstklassiges 440-Einwohner-Dorf
Kegeln: Gilzem steigt zum zweiten Mal in die Bundesliga auf – Großer Jubel nach Heimsieg

Am entscheidenden Spieltag noch
vom letzten Platz auf einen Auf-
stiegsplatz vorrücken? Erledigt!
Damit zum zweiten Mal in die
Bundesliga aufsteigen? Ebenfalls!
Die Sportkegler von Eifelland Gil-
zem (Eifelkreis Bitburg-Prüm) ha-
ben ein perfektes Wochenende
hinter sich. 

Von unserem Redakteur
Andreas Feichtner

Darauf eine Aufstiegstorte: Die Gilzemer Sportkegler treten in der Saison 2016/17 in der ersten Bundesliga an. In der
Relegation ließen die Südeifeler Landsweiler und Rösrath hinter sich. TV-FOTO: ANDREAS FEICHTNER
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Kegel-Bundesliga: Münstermai-
feld in der Eifel, Oberthal und
Hüttersdorf im Saarland, Riol
und nun Gilzem aus der Region
Trier - wie kommt es, dass in ei-
ner eingleisigen Bundesliga
gleich so viele Clubs aus der
Großregion spielen? Das liegt
auch am Bahntyp. 
In der Region wird auf Scheren-
bahnen gespielt, wie auch im
Rheinland, in Hessen, im Saar-
land und im Süden Niedersach-

sens. In Bayern, Baden-Würt-
temberg und im Osten wird da-
gegen überwiegend auf
Asphaltbahnen gekegelt, im
Norden auf Bohlenbahnen.
Auch auf diesen Bahntypen gibt
es jeweils Bundesligen. 
Meister auf den Scherenbah-
nen wurde in diesem Jahre zum
ersten Mal Montan Holten
Duisburg. Das Team aus dem
Ruhrpott löste damit die Kegel-
freunde Oberthal ab, die zuvor

14 Titel in Folge geholt hatten.
Auf Platz drei landete Riol vor
Heiligenhaus: Am vierten
Spieltag der Meisterrunde blie-
ben die Rioler auf den Bahnen
in Oberthal vor dem bis dahin
punktgleichen Konkurrenten
um den Podiumsplatz, Heili-
genhaus. Der KSV Riol hat zu-
dem mit Patrick Pauly (Müns-
termaifeld) den ersten Neuzu-
gang für die nächste Saison ver-
pflichtet. AF

Hermeskeil. Gemeinsam mit dem
TV Hermeskeil hat der Volks-
freund Freistarts für den 8. Teba-
Radweglauf am Samstag, 23.
April, verlost. Unter dem Motto
„Der TV bewegt!“ gehen beim Je-
dermannlauf an den Start: Josefa
Barten (Breit), Helga Klein
(Breit) und Dorothea Michels
(Waldrach). Freistarts für den
Hauptlauf über 15 Kilometer ha-
ben Christian Gödecke (Trier),
Fiona Geist (Trier) und Stephan
Grengs (Schleid) gewonnen.
Herzlichen Glückwunsch! r.n.

� Alle Informationen finden Sie
unter www.laufen.volksfreund.de
oder auf der Homepage des Ver-
eins www.teba-radweglauf.de

Der TV bewegt!
Freistarts für
Radweglauf

Jugendbasketball: Gladiators
unterliegen starken Bonnern
Young Gladiators Trier – Team
Bonn/Rhöndorf 64:71 (40:38)

Ohne Topscorer Nino Haas ha-
ben die Trierer Nachwuchs-Gla-
diatoren in der Relegationsrun-
de zur Jugend-Basketball-Bun-
desliga gegen Tabellenführer
Bonn/Rhöndorf mit 64:71 verlo-
ren. 

Die Moselaner starteten
schwach in die Begegnung und
lagen zum ersten Viertelende be-
reits mit zehn Punkten zurück
(14:24). Danach wachte das
Team von Trainer Simon Frey
auf und drehte die Partie bis zur
Halbzeitpause zu seinen Guns-
ten (40:38). 

Auch nach der Pause behielt
der Gladiators-Nachwuchs die
Oberhand und entschied das
dritte Viertel, wenn auch knapp,
ebenfalls für sich. Im letzten
Spielabschnitt zeigten die Bon-
ner dann noch einmal all ihre
Klasse und ließen das Spiel der
Trierer nicht mehr zur Entfal-
tung kommen. 

Mit 9:19 unterlagen die Haus-
herren im Schlussviertel und

holten sich somit ihre zweite
Niederlage in der Relegations-
runde ab. 
Gladiators Trier: Elias Rödl (13), Vincent Hennen (9),
Paul Fuchs (10), Justus Schuh (9), Amadeus Wolff
(n.e.), Markus Zock (0), Arne Ewald (n.e.), Moritz Mül-
ler (9), Friedemann Fruböse (12), David Müller (2), Tim
Tölkes (0) se

Basketball: MJC-Herren 
bleiben im Aufstiegsrennen
TSV Krofdorf/Gleiberg – DJK/
MJC Trier 62:58 (30:28) 

Im Kampf um den Aufstieg in
die Basketball-Regionalliga ha-
ben die Herren der DJK/MJC
Trier trotz einer knappen Nie-
derlage im Relegations-Hinspiel
gegen Krofdorf/Gleiberg noch al-
le Möglichkeiten. 

In einer ausgeglichenen ersten
Halbzeit hatten zunächst die
Trierer einen leichten Vorteil.
Danach wurden die Gastgeber
stärker, die mit einer knappen
30:28-Führung in die Pause gin-
gen. In der zweiten Hälfte spielte
sich der TSV immer wieder einen
deutlicheren Vorsprung heraus,

den die MJC jedoch jedes Mal
konterte. Am Ende mussten sich
die Trierer mit 58:62 geschlagen
geben. 

„Das Ergebnis lässt für das
Rückspiel am kommenden Sams-
tag alle Möglichkeiten offen“,
sagte MJC-Trainer Michael Ed-
ringer nach dem intensiven Spiel.
Sein Fazit: „Die Verteidigung auf
beiden Seiten hat eindeutig do-
miniert. Im Angriff war, vor allem
bei uns, noch viel Luft nach
oben.“ 
MJC: Sören Allgeier (5), Maximilian Bretz (0), Niels
Dahlem (0), Antero Graser (4), Thomas Henkel (24),
Christin Hubor (2), Lucas Kohler (4), Christian M’Bai-
damoum (10), Roman Raach (9) se
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JBBL Relegationsrunde

TV Langen – Würzburg Baskets Akademie 65:44
Lützel-Post Koblenz – SG RheinHessen 52:77
Young Gladiators Trier – Team Bonn/Rhöndorf 64:71
1. Team Bonn/Rhöndorf 7 587:409 14
2. Young Gladiators Trier 6 464:428 8
3. TV 1862 Langen 7 502:540 6
4. SG RheinHessen 8 567:555 6
5. Würzburg Baskets Akademie 6 354:475 4
6. Lützel-Post Baskets Koblenz 6 402:469 2

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
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1. Bundesliga-Meisterrunde, 
4. Runde in Oberthal
KF Oberthal 5674
KSG Montan Holten-Duisburg 5468
KSV Riol 5377
SK Heiligenhaus 5288

V R1 R2 R3 R4 Ges
1. Holten-Duisburg 3 4 4 3 3 17
2. KF Oberthal 4 2 3 1 4 14
3. KSV Riol 1 3 2 2 2 10
4. SK Heiligenhaus 2 1 1 4 1 9

KSV Riol: Knobel 904, Steines 933, Hoffmann 869,
Immendorff 868, Klink 908, Werner 895.
2. Bundesliga Aufstiegsrunde
4. Runde in Gilzem
SK Eifelland Gilzem 5068
KF Oberthal II 5017
KSC Landsweiler 4927
CfK GW 65 Rösrath 4910

V R1 R2 R3 R4 Ges
1. KF Oberthal II * 4 2 2 4 3 15
2. SK Eifelland Gilzem 3 4 1 1 4 13
3. KSC Landsweiler 1 1 4 3 2 11
4. CfK GW 65 Rösrath 2 3 3 2 1 11
SK Gilzem: Greischer 846, Bartz 855, T. Halmes
858, K. Hoffmann 812, Mangerich 862, T. Hoffmann
835.
* nicht aufstiegsberechtigt.

Trier. Nachdem im Juni 2015 der
erste FVR-Beachsoccer-Cup mit
sieben Mannschaften stattgefun-
den und für positive Resonanz
gesorgt hat, wird der Beachsoccer
im Fußballverband Rheinland im
Jahr 2016 eine größere Rolle ein-
nehmen: Im Rahmen von fünf
Turnieren besteht die Möglich-
keit, sich für den zweiten FVR-
Beachsoccer-Cup zu qualifizie-
ren – die Endrunde findet am
Samstag, 9. Juli 2016, in Dern-
bach statt.

Die weiteren Turniertermine:
28. Mai 2016: Altenkirchen, 11.

Juni 2016: Andernach, 
18. Juni 2016: Trier, Gelände

der Landesgartenschau, 
25. Juni 2016: Kesselheim, 
2. Juli 2016: Daun, Beach-Anla-

ge des TuS Daun
Die Turniere sind offen für

Teams – auch gemischte Teams –
aus dem gesamten Rheinland.
Teilnahmeberechtigt sind Spiele-
rinnen und Spieler ab 16 Jahre,
die im Übrigen keinem Fußball-
verein angehören müssen – es ist
also auch kein Spielerpass not-
wendig! Das Startgeld pro Team
beträgt 20,- Euro. 

Anmeldungen gehen an Ste-
phan Urmitzer, E-Mail: Ste-
phan.Urmitzer@fv-rheinland.de,
und sind möglich bis Freitag, 29.
April 2016. red

Beachsoccer:
Anmeldungen für
Turniere 
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11 – 14 Uhr, Eurosport, Snooker, Weltmeisterschaft
4. Turniertag, 1. Runde (Best of 19), direkt aus Shef-
field (GB) 
18.30 – 19.55 Uhr, Eurosport Tennis WTA Premier
Tour Porsche Grand Prix: 2. Turniertag, 1. Runde, di-
rekt aus Stuttgart 
19.15 – 22 Uhr, Servus TV Servus Hockey Night
DEL Finale, Spiel 3: EHC Red Bull München —
Grizzlys Wolfsburg Direktübertragung 
20 – 23 Uhr, Sky / ARD, Fußball: DFB-Pokal FC
Bayern München — Werder Bremen, Halbfinale 
20 – 22.55 Uhr, Eurosport Snooker, Weltmeister-
schaft 4. Turniertag, 1. Runde (Best of 19) Direkt aus
Sheffield (GB) 

Anzeige

Jetzt telefonisch
oder direkt online buchen:
Telefon 0651 7199-584 (Mo.-Fr. 8-17 Uhr)
tvreisen.volksfreund.de
E-Mail: leserreisen@volksfreund.de

Er gehört zum Leben

www.volksfreund.de

Termin:   20.05. – 22.05.2016
LEISTUNGEN
–  Fahrt im modernen 4*-Reisebus mit 

Klima anlage und Toilette
–  Reisebegleitung und Stadtrundfahrt 

München 
–  2 Übernachtungen im ****-Hotel 

„Holiday Inn“ München
– 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 
–  Floßfahrt mit Musikkapelle, Brotzeit, 

Bier und alkoholfreien Getränken
–  Mittagessen im Gasthaus (ohne 

Getränke)
– Floßbierkrug als Souvenir

Reisen Sie für ein besonderes Wochenende 
in die bayrische Landeshauptstadt mit 
ihren zahlreichen Sehenswürdigkeiten, uri-
gen Gasthäusern und lau schigen Bier gärten. 
Für den Samstag haben wir ein besonders 
Erlebnis für Sie eingeplant: Gehen Sie mit 
uns auf eine feuchtfröhliche Isar-Floßfahrt.

Freitag, 20. Mai: Anreise nach München 
Sie starten am frühen Morgen von den 
bekannten Zustiegsmöglichkeiten Traben-
Trarbach, Bernkastel-Kues, Wittlich, Sch-
weich, Trier und Bitburg. Die Fahrt geht über 
Karlsruhe und Ulm nach München. Unterwegs 
halten wir zu einer Kaffeepause und zum Mit-
tagessen an der Autobahn. In München ange-
kommen beziehen Sie Ihr Hotel und unterneh-
men anschließend eine Stadtrundfahrt. Am 
Abend kehren Sie zu einem zünftigen, bayri-
schen Abendessen (nicht im Preis enthalten) 
in das Brauhaus „Donisl“ am Marienplatz ein.

Samstag, 21. Mai: Floßfahrt auf der Isar 
Gestärkt von unserem Frühstücksbüffet star-
ten Sie am frühen Morgen zu unserer feucht, 
fröhlichen Floßfahrt auf der Isar. Auf einem 
traditionellen Floß fahren Sie durch die 
traumhafte Landschaft von Wolfrathshausen 
bis Thalkirchen. Für ausgelassene Stimmung 
sorgt nicht nur eine zünftige Kapelle, sondern 
auch die „Bord“-Verpflegung mit frischem 
Bier und einer deftigen Brotzeit! 

Sonntag, 22. Mai: Heimreise
Genießen Sie Ihr Frühstück, bevor wir uns auf 
den Heimweg machen. Nach einer Pause in 
Ulm geht es weiter zu den Ausgangsorten.

p. P. im DZ

490 € 
im EZ
560 € 

S C H Ö N E  W O C H E N E N D T O U R  I N  D I E  B A Y R I S C H E  L A N D E S H A U P T S T A D T

Städtetour München mit Floßfahrt auf der Isar

VOLKSFREUND-EXTRASVOLKSFREUND-EXTRAS
–  Zustiegsorte Bitburg, Trier, Schweich, Wittlich, –  Zustiegsorte Bitburg, Trier, Schweich, Wittlich, 

Bernkastel-Kues und Traben-TrarbachBernkastel-Kues und Traben-Trarbach
– Reiserücktrittskostenversicherung– Reiserücktrittskostenversicherung


